
Simmeringer Blicke
“To me, photography is an art of observation. It’s about 
finding something interesting in an ordinary place… 
I’ve found it has little to do with the things you see and 
everything to do with the way you see them.”

— Elliott Erwitt

Vieles findet sich entlang der Simmeringer Hauptstraße. Kleine Läden, große Läden, 
Geschäfte, die Kleidung verkaufen, andere, die Knöpfe, Silberwaren, Uhren, Früchte, 
Zeitungen, Blumen, CD‘s, Töpfe, Schreibwaren, Bücher verkaufen... andere, die Essen 

in allen möglichen Ausprägungen, Variationen, Farben und Düften anbieten.

Schulen gibt es auch. Und Kindergärten. Und Schulen für erwachsene Menschen, und 
Nachhilfeschulen und Berufsschulen und Sprachkurse werden auch entlang der Straße 

angeboten.

Außerdem gibt es noch Verkehr. Kleine Autos, große Autos, alte und neue Fahrräder 
und schicke Bikes, die Bims, die im Minutentakt die Straße auf und ab donnern, die 

etwas weniger auffälligen Busse und natürlich die Ubahn unter unseren Füßen.
Viel zu beobachten also!

In aller Gemeinsamkeit finden sich aber auch viele unterschiedliche Menschen  
entlang der Straße. Einige leben lange hier, andere nur ganz kurz, manche studieren, 
manche arbeiten, manche tun beides - manche sind jung, manche schon in die Jahre 

gekommen. Manche sprechen viel, andere halten sich zurück. Manche sind zufrieden, 
manche wünschen sich was anderes für ihr Leben. Manche lachen viel, andere weniger. 

Je unterschiedlicher diese sind, desto mehr unterscheidet sich auch ihr Blick auf das 
Geschehen unten auf der Straße.

Wir, Studentinnen der TU Wien, haben in diesem Projekt versucht, möglichst viele 
dieser Simmeringer Blicke einzufangen. Wir haben Menschen gebeten, uns den 

Blick aus ihrem Fenster in Form eines Fotos zu schicken - diese wollen wir nun mit 
euch teilen. Welche Art der Präsentation wäre also besser, dachten wir, als die Bilder 

direkt auf der Straße auszustellen?! Von der Simmeringer Ubahnstation bis zur 
Autobahnbrücke finden sich also an mehreren Stellen unsere/eure Bilder und Blicke. 

Mit ein wenig Aufmerksamkeit findet ihr sie ;)
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